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Editorial 
Liebe Familienforschende 
 

Retrodigitalisierte SGFF-Mitteilungen: In den Jah-
ren 1974 bis 2014 hat die SGFF zwei bis drei Mal 
pro Jahr die SGFF-Mitteilungen in gedruckter Form 
herausgegeben. Langjährige Mitglieder dürften sich 
daran erinnern und die Bulletins im grünen Gewand 
sogar aufbewahrt haben. Der Grossteil unserer Mit-
glieder hat jedoch keinen Zugriff auf die physischen 
Zeitschriften. Dies ist bedauerlich, denn es könnten 
sich Artikel darunter befinden, welche von Inte-
resse sind. Als Beispiel sei eine umfangreiche Auflis-
tung von Schweizern genannt, welche nach Ame-
rika ausgewandert sind (vgl. Nr. 44, 1994). Eine Re-
cherche in Kantonsbibliotheken wird allenfalls er-
wogen, wenn ein konkretes Zitat vorliegt. Ansons-
ten ist der Aufwand unverhältnismässig.  
 
Die SGFF hat bei der SAGW ein Projekt zur Retrodi-
gitalisierung des 100 Nummern umfassenden Be-
standes der SGFF-Mitteilungen eingereicht. Darun-
ter werden das Scannen und die anschliessende  

 Texterkennung der gedruckten Ausgaben ver-
standen. Das Projekt wurde genehmigt und ist 
zwischenzeitlich abgeschlossen. Seit Anfang Jahr 
können im ganzen Bestand der SGFF-Mittei-
lungen online Stichwortabfragen durchgeführt 
werden. Damit sind die Voraussetzungen für on-
line Recherchen geschaffen, beispielsweise nach 
zu erforschenden Familiennamen oder dem Bür-
gerort. Es ist unter Umständen zweckmässig, 
entsprechende Recherchen mit dem ganzen Be-
stand der SGFF-Jahrbücher zu kombinieren. Das 
Vorgehen ist auf den Seiten 20-22 beschrieben.  
 
Es wäre wünschenswert, wenn sich Herausgeber 
von Druckerzeugnissen mit familiengeschichtli-
chem Hintergrund dieser Idee anschliessen 
könnten. Das Rad soll nicht immer wieder neu 
erfunden werden müssen.  
 
                                                                    Kurt Münger                                
                                                                  Präsident SGFF 
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Editorial / Editoriale 
 
Chères et chers généalogistes, cari genealogisti,  
dear genealogists 
 

 
Rétro-numérisation des bulletins d’information de la 
SSEG : de 1974 à 2014, la SSEG a publié deux à trois fois 
par an les bulletins d’informations de la SSEG sous forme 
imprimée. Les membres de longue date s'en souviennent 
certainement et les ont peut-être même conservés. La 
majorité de nos membres n'a toutefois pas accès aux re-
vues papiers. C'est regrettable, car il pourrait s'y trouver 
des articles intéressants. A titre d'exemple, citons une 
longue liste de Suisses qui ont émigré en Amérique (cf. 
n° 44, 1994). Une recherche dans les bibliothèques can-
tonales est tout au plus envisageable lorsqu'une réfé-
rence concrète est disponible. Dans le cas contraire, l'ef-
fort est disproportionné. 
 
La SSEG a déposé auprès de l'ASSH (Académie suisse des 
sciences humaines et sociales) un projet de rétro-numé-
risation de l’ensemble des 100 numéros des bulletins 
d’information de la SSEG. On entend par là la numérisa-
tion complète des numéros imprimés, incluant la recon-
naissance subséquente du texte. Le projet a été ap-
prouvé et est aujourd’hui achevé. Depuis le début de 
l'année, il est possible d'effectuer des recherches par 
mots-clefs en ligne dans l'ensemble du fonds des bulle-
tins d’informations de la SSEG. Les conditions sont ainsi 
réunies pour que des recherches en ligne, par exemple 
par noms de famille ou par lieu d'origine puissent être 
faites. Dans certaines circonstances, il peut être utile de 
combiner les recherches correspondantes avec l'en-
semble du fonds des annuaires de la SSEG. La procédure 
est décrite aux pages 20 - 22. 
 
Il serait souhaitable que les éditeurs de revues impri-
mées traitant de l'histoire des familles puissent se 
joindre à ce projet. La roue n’ayant pas besoin d’être ré-
inventée à chaque fois. 
 
Bollettini SSSG retro-digitalizzati: tra il 1974 e il 2014, la 
SSSG ha pubblicato due o tre volte all'anno dei Bollettini 
d’informazione in formato cartaceo. I membri di lunga 
data probabilmente lo ricordano e hanno persino con-
servato i bollettini originali nella loro veste verde. Tutta-
via, la maggior parte dei nostri membri non ha accesso 
alle riviste fisiche. Questo è un peccato perché potreb-
bero esserci degli articoli di notevole interesse. Un esem-
pio in questo senso è un lungo elenco di svizzeri emigrati 
in America (vedi N. 44, 1994). La ricerca nelle biblioteche 
cantonali sarà presa in considerazione solo se esiste una 
menzione specifica. Altrimenti lo sforzo apparirebbe 
sproporzionato. 
 

 La SSSG ha presentato alla SAGW / ASSU (Accademia 
svizzera di scienze umane e sociali) un progetto per 
retro-digitalizzare un inventario di 100 numeri dei 
bollettini SSSG. Ciò include la scansione e il successivo 
riconoscimento del testo delle edizioni stampate. Il 
progetto è stato approvato e nel frattempo comple-
tato. Dall'inizio dell'anno è possibile interrogare on-
line l'intero inventario dei bollettini SSSG tramite pa-
role chiave. Ciò crea i presupposti per una ricerca on-
line, ad esempio per quanto concerne i cognomi o il 
luogo di residenza. In determinate circostanze po-
trebbe essere utile combinare ricerche pertinenti con 
l'intera collezione di annuari SSSG. La procedura è de-
scritta alle pagine 20-22. 
Sarebbe auspicabile che gli editori di pubblicazioni 
cartacee con uno sfondo genealogico potessero so-
stenere questa idea. La ruota non dovrebbe essere 
costantemente reinventata. 
 
Retro-digitalized SSGS notices: Between 1974 and 
2014, the SSGS published the SSGS notices in printed 
form two to three times a year. Long-time members 
probably remember this and have even kept the bul-
letins in the green robe. However, the majority of our 
members do not have access to the physical maga-
zines. This is unfortunate because there may be arti-
cles below that are of interest. An example is an ex-
tensive list of Swiss people who emigrated to America 
(see No. 44, 1994). Research in cantonal libraries will 
only be considered if a specific citation is available.  
Otherwise the effort is disproportionate. 
The SSGS has submitted a project to the SAGW to 
retro digitize the 100-issue inventory of SGFF commu-
nications. This includes scanning and subsequent text 
recognition of the printed editions. The project was 
approved and has now been completed. Since the be-
ginning of the year, keyword queries can be carried 
out online across the entire inventory of SSGS com-
munications. This creates the conditions for online re-
search, for example for surnames to be researched or 
the place of residence. It may be useful to combine 
relevant research with the entire collection of SSGS 
yearbooks. The procedure is described on pages 20 - 
22. It would be desirable if publishers of print publica-
tions with a family history background could support 
this idea. The wheel shouldn't have to be reinvented 
again and again. 
 
                                Kurt Münger, Président de la SSEG 
              Presidente della SSSG, President of the SSGS 
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Protokoll der Hauptversammlung 2023 
 

Datum und Zeit: 
Samstag, 29. April, 10.15 Uhr bis 11.15 Uhr 
 
Ort: 
Restaurant Gotthard, 6410 Goldau SZ 
 
Teilnehmende: 
Gemäss Präsenzliste: 38 SGFF-Mitglieder  
 
Vorsitz: 
Jürgen Rauber, Rheinfelden 
 
1. Begrüssung 
Der Co-Präsident, Jürgen Rauber, begrüsst die Anwesen-
den zur Hauptversammlung der Schweizerischen Gesell-
schaft für Familienforschung SGFF in Goldau. Eine Gruss-
botschaft wird ausserdem von Gerhard Matter, dem Prä-
sidenten der gastgebenden Zentralschweizerischen Ge-
sellschaft für Familienforschung (ZGF) an die Anwesen-
den ausgerichtet. Das Protokoll führt Kurt Münger. 
 
2. Wahl von zwei Stimmenzählern 
Toni Hofer und Georg Zürcher werden als Stimmenzähler 
gewählt. 
 
3. Protokoll der Hauptversammlung vom 23. April 

2022 
Das Protokoll wurde in Newsletter Nr. 1 vom März 2023 
publiziert und wird nicht mehr verlesen. Es wird einstim-
mig genehmigt und dem Verfasser verdankt.  
 
4. Ehrung der verstorbenen Mitglieder 
Der Präsident bittet die Anwesenden, den fünf verstorbe-
nen Mitgliedern in einer Schweigeminute zu gedenken. 
Die Namen sind im Newsletter 2023/1 publiziert. 
 
5. Jahresberichte 
a. Jahresbericht des Präsidiums 
Im Vereinsjahr 2022 verzeichnete die SGFF insgesamt 22 
Eintritte, 7 Austritte und 5 Todesfälle, was einem Netto-
zuwachs von 10 Mitgliedern entspricht.  
 
Die letzte Hauptversammlung im April 2022 in Lenzburg 
konnte bereits ohne Pandemie-bedingte Einschränkun-
gen und Auflagen durchgeführt werden. Das gesellschaft-
liche Leben blühte wieder auf und auch das Vereinsleben 
konnte seither wieder unter normalen Bedingungen ab-
laufen. An der letzten HV wurde das Präsidium in einer 
Zweierbesetzung als Co-Präsidium gewählt. Die beiden 
Co-Präsidenten Kurt Münger und Jürgen Rauber trafen 
sich zu einer Aussprache, um die Arbeitsaufteilung für das 
laufende Geschäftsjahr zu vereinbaren. Die vier Vor-
standssitzungen im Berichtsjahr fanden alle mit physi-
scher Präsenz unter alternierender Leitung durch die Co-
Präsidenten in Olten statt.    

  
Zwei Anlässe für Mitglieder und Gäste wurden im Be-
richtsjahr durchgeführt: Am SGFF-Anlass «Familienge-
schichten» am 21.5.22 in Brugg, an dem wir 27 Teilneh-
mende begrüssen durften, präsentierten sechs Refe-
rentinnen und Referenten Geschichten aus ihren For-
schungen. Ein Bericht ist im SGFF Newsletter 2022-2 
abgedruckt. Wetterglück, guter Teilnehmerzuspruch 
und interessante Informationen über das Leben der 
Walser im kleinen Dorf Obermutten charakterisierten 
den Jahresausflug vom 3.9.2022, den die SGFF in Zu-
sammenarbeit mit den Bündner Kollegen durchführte. 
Im Newsletter 2022-3 konnten Sie einen Bericht dar-
über lesen.  
 
Bei mehreren Gelegenheiten wurde die SGFF nach Mit-
arbeit und Expertise angefragt: Für die Bilderausstel-
lung der «Pro Familie» konnte die SGFF zwar keine Fo-
tos liefern aber immerhin mit Hinweisen und Kontak-
ten aushelfen, sodass eine schöne Ausstellung im Wa-
renhaus Loeb in Bern zustande kam. Zur Vorbereitung 
der Ausstellung «doing family» Seedamm-Center 
wurde die SGFF nach Informationen betreffend die 
Darstellung familiärer Zusammenhänge und Beziehun-
gen gefragt und konnte die Meinung ausräumen, 
Stammbäume seien frauenfeindlich. Für einen kurzen 
Bericht über das neue Gesetz für mehr Datenschutz bei 
DNA-Tests wurde die SGFF von der Redaktion Tages-
schau SRF angefragt. Als persönlich Betroffene hatte 
unser Vorstandsmitglied Julia Stadelmann in der Tages-
schau vom 24.11.2022 einen Auftritt.  
 
Drei Mal pro Jahr, mit einem stattlichen Umfang von 16 
bis 24 gedruckten Seiten, ist der SGFF Newsletter das 
Informationsmedium, die Agenda und das Journal der 
Gesellschaft. Der Newsletter steht auch als Download 
auf der SGFF Webseite bereit.  
 
Die Vereinssoftware ClubDesk, welche die SGFF vor ei-
nem Jahr einführte, hat sich – nach den üblichen An-
fangsschwierigkeiten – bisher gut bewährt. Sie dient 
dem Vorstand als elektronische Ablage von Vereinsdo-
kumenten und dem Quästor als zentraler Speicherort 
der Mitgliederliste und Programm für die Vereinsbuch-
haltung. Inzwischen können auch Rechnungen mit QR 
Code erstellt und die Ankündigung des elektronischen 
SGFF Newsletters damit versendet werden. Die Mög-
lichkeiten zum Aufbau und Betrieb einer Vereinsweb-
seite nützen wir bisher nicht aus.  
 
Im Juni wurde in Olten eine Vorstands-Klausurtagung 
zum Thema «Content Management Strategie» abge-
halten. Unterstützung bot Jacqueline Vitacco, die an 
der Fachhochschule Nordwestschweiz zu diesem The-
menkreis lehrt.  
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Fragestellung: Welche Inhalte sollen wir auf welchen Me-
dien in welcher Form bereitstellen, um unser Zielpubli-
kum mit geeigneten Informationen zu versorgen. Jacque-
line wird im Anschluss an den statutarischen Teil kurz dar-
über referieren 
 
Das Projekt „Historisches Familienlexikon der Schweiz“ 
wurde konzeptionell neu ausgerichtet, um breiter abge-
stützt zu werden. Zu diesem Zweck wurden ein Lenkungs-
gremium und eine technische Kommission ins Leben ge-
rufen. In der ersten Jahreshälfte trafen sich beide Gre-
mien je einmal per ZOOM, im Herbst kam noch ein physi-
sches Treffen des Lenkungsgremiums dazu.  
 
Das Projekt “Retrodigitalisierung der SGFF-
Mitteilungen” gründet auf dem Umstand, dass die drei-
mal jährlich herausgegebenen SGFF-Mitteilungsblätter 
der Jahre 1975 - 2004 für Familienforschende nur noch 
mit einem unverhältnismässig grossen Aufwand einseh-
bar sind. Die ETH-Bibliothek digitalisiert den Bestand der 
insgesamt 100 Mitteilungsblätter und schafft damit die 
Voraussetzungen für eine online Nutzung. 
 
Das Forschungsprojekt «Mensch & Haus» läuft von 2020-
2024 und wird vom Schweizerischen Nationalfonds (SNF) 
finanziell unterstützt. Im interdisziplinären Projekt unter-
suchen Forschende der Berner Fachhochschule und der 
Universität Basel die Geschichte von ausgewählten Häu-
sern des Freilichtmuseums Ballenberg und ihrer Bewoh-
nenden. An der SGFF-Hauptversammlung vom 23. April 
2022 hat Stefan Kunz die Ergebnisse der Familienge-
schichten zum Bauernhaus aus Adelboden präsentiert. 
Der Vortrag wurde aufgezeichnet und auf der SGFF-
Website aufgeschaltet  
(https://www.sgffweb.ch/aktuelles/veranstaltungen) 
 
Der Vizepräsident trug seinen Jahresbericht in Deutsch 
vor. Im Protokoll wird die französische Version publiziert. 
  
b. Rapport du vice-président  

 
Claude Rubattel: Dans le cadre de la préparation de la 
sortie d'automne de cette année, plusieurs visites ont pu 
être combinées avec les sociétés régionales vaudoise 
(CVG) et fribourgeoise (IFHG). Dans le canton de Vaud, il 
convient de mentionner les nombreuses manifestations 
organisées en 2023 un peu partout à l'occasion de l'année 
commémorative du Major Davel. Le CVG a également pu 
proposer une manifestation sur ce thème.  
Des visites de la société régionale jurassienne (CGAEB) 
ont également eu lieu. L'objectif est toujours - outre 
l'échange - de trouver des contributions pour nos publica-
tions et de nouveaux membres. Ce qui a particulièrement 
bien réussi l'année passée. Cette année, les autres socié-
tés régionales de Suisse romande devraient à nouveau re-
cevoir la visite de votre vice-président. Mais surtout, nous 
avons à nouveau pu représenter l’automne passé la 
Suisse à Annecy lors du Forum des Marmottes de Savoie 
(voir la Newsletter). 

 Nous avons déjà exprimé notre volonté de participer à 
la prochaine édition en octobre. Un remerciement par-
ticulier va à Adrienne Hopf pour son soutien en Suisse 
romande. 
 
c. Jahresbericht der Jahrbuchredaktion 

 
Walter Letsch: Nach den Erschwernissen während der 
Covid19-Pandemie, die wir vor allem 2020 zu spüren 
bekamen, konnten wir 2021 wieder fast normal arbei-
ten und 2022 spürten wir nichts mehr davon. Trotz-
dem hielt sich die Zahl der eingereichten Beiträge in 
Grenzen und liess sich auch nicht stark beeinflussen. 
So bemüht sich der Redaktor zwar, über seine begrenz-
ten Kontakte mögliche Autorinnen und Autoren zu fin-
den sowie auch selbst Artikel zu verfassen. Abgelehnt 
wird zwar kaum je ein Artikel, doch ist in vielen Fällen 
ein Nachbessern erforderlich oder es fehlen noch die 
Zusammenfassung oder das Curriculum vitae. Oft sind 
die Illustrationen in besserer Qualität anzufordern   o-
der gewisse Wünsche, wie etwa ausklappbare Tabel-
len, sind aus Kostengründen abzulehnen. Immer wie-
der gibt es auch ein lang andauerndes Hin und Her der 
Artikel, oft auch nur wegen Kleinigkeiten. Natürlich 
wäre es aus Sicht des Redaktors wünschenswert, wenn 
Beiträge möglichst früh eingereicht würden, um die Ar-
beit besser verteilen zu können. Das Jahrbuch 2022 
umfasst 288 Seiten, geringfügig mehr als der langjäh-
rige Durchschnitt von etwa 270 Seiten. Erstmals gelun-
gen ist es, Beiträge in allen vier auf dem Deckel des 
Jahrbuches aufgeführten Sprachen zu publizieren, was 
sich wohl nicht so schnell wiederholen lassen wird.  
 
d. Jahresbericht weitere Dienstleistungen 
 
SGFF-Bibliothek 
Adrienne Hopf: Im Februar und August 2022 wurde je-
weils eine Lieferung an die Schweizerische National-
bibliothek geschickt. Diese bestanden aus 39 Heften 
von verschiedenen Zeitschriften und 8 Monografien. 
2022 wurden 84 Dokumente aus der SGFF-Bibliothek 
ausgeliehen: 71 Monografien und 13 Zeitschriften. Es 
muss aber betont werden, dass diese Statistiken nicht 
ganz der Realität entsprechen, sie sind zum Teil durch 
die willkürliche Reihenfolge der Signaturen im Helveti-
cat verursacht. Die Bücher, die zum Bestand der Nati-
onalbibliothek und der SGFF-Bibliothek gehören, kön-
nen entweder von der einen oder der anderen Biblio-
thek entliehen werden. Gewisse Bücher befinden sich 
auch in der Schwerpunktbibliothek Schweizer Ge-
schichte und können frei und ohne vorherige Bestel-
lung konsultiert werden. Der Fachspezialist der Publi-
kumsleistungen der NB hat Adrienne Hopf versichert, 
dass es in den letzten Jahren keinen Rückgang der An-
zahl Benutzer mit genealogischen Interessen gegeben 
habe. 
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Nachlässe/Archiv 
Im Berichtsjahr wurden wiederum diverse Anfragen be-
antwortet, sagt Julia Stadelmann. Dabei wurde jeweils 
abgeklärt, ob ein Nachlass für das SGFF-Archiv interessant 
wäre und wir ihn in der Nationalbibliothek abgeben dür-
fen. Manchmal macht es archivtechnisch mehr Sinn, 
wenn Nachlässe dem zuständigen Gemeinde- oder 
Staatsarchiv überliefert werden. Gegenwärtig ist zusam-
men mit der Nationalbibliothek eine Abklärung zum Ar-
chivplan in Arbeit, damit Anfragen zum Archiv und vor al-
lem Anfragen zur Aufnahme von Nachlässen in Zukunft 
schneller beantwortet werden können. 
 
Auskunftstelle und SGFF-L Mailinglist 
Im Berichtsjahr wurden über 40 Anfragen an die Aus-
kunftstelle gerichtet, welche von Therese Metzger bear-
beitet wurden; in Einzelfällen half auch Kurt Münger aus. 
Die Anfragen kamen aus insgesamt zehn Nationen: 15 aus 
der Schweiz, 5 aus Deutschland, 4 aus USA, 3 aus Frank-
reich und je eine aus Italien, Grossbritannien, Kanada, 
Schweden, Argentinien und Israel. Thematisch bestehen 
oft Überschneidungen zwischen Auskunftstelle und der 
Mailinglist, über welche regelmässig genealogische Fra-
gen gestellt werden. Bei der Mailinglist, betreut von Wolf 
Seelentag, kommt das „Schwarmwissen“ der Familienfor-
schenden zum Zuge und nicht selten entwickeln sich auf 
dieser Plattform ausgiebige Diskussionen und Lösungsan-
gebote für genealogische Probleme.  
 
Schriftenverkaufsstelle 
An der letzten HV in Lenzburg war die Schriftenverkaufs-
stelle wieder mit einem Büchertisch vor Ort und konnte 
14 Bücher verkaufen. Der Bücherverkauf war somit für 
den Schriftenverkauf erfolgreich und Anita Weibel-Knupp 
konnte einige neue Kontakte knüpfen oder vertiefen. 
Über die SGFF-Webseite oder per Post gingen 2022 insge-
samt 20 Buchbestellungen ein, was zusammen mit dem 
Verkauf an der HV zu einem erfreulichen Umsatz führte. 
Im den SGFF Newsletters 2022 stellte Anita Weibel-Knupp 
mehrere neue Bücher vor, daneben schaut sie sich auf 
dem Markt immer wieder nach neuen Büchern mit rele-
vanten Themen um. Das neuste Buch «Rudolf König Un-
spunnen und die heile Welt», von Werner Adams, er-
schienen am 15.8.2022, kann jetzt auch beim SGFF Schrif-
tenverkauf bestellt werden. 
 
6. SGFF Jahresrechnung 2022 
Alle Details zur Jahresrechnung, inklusive Erläuterungen, 
sind im Newsletter 2023/1 abgedruckt. 
 
Revisorenbericht 
Hanspeter Stettler und Erwin Giger: Erwin Giger verliest 
den Revisorenbericht, welcher ebenfalls im Newsletter 
2023/1 publiziert ist und der dem Quästor eine saubere 
und seriöse Buchhaltung bescheinigt. Auf Empfehlung der 
Revisoren wird die Jahresrechnung 2022 einstimmig an-
genommen. 

 7. Décharge-Erteilung Vorstand 
Die Versammlung erteilt dem Vorstand einstimmig Dé-
charge. Der Vorstand dankt für das Vertrauen. 
 
8. Voranschlag / Budget 2023 
Auch das Budget 2023 ist mit Erläuterungen im 
Newsletter 2023/1 abgedruckt. Der Voranschlag 2023 
wird einstimmig angenommen. 

 
9. Festsetzung des Jahresbeitrags 2024 
Der Quästor beantragt, die bisherigen Mitgliederbei-
träge unverändert zu lassen: Für in der Schweiz wohn-
hafte Mitglieder CHF 60 (Einzel, bzw. Kollektiv), resp. 
CHF 75 für Ehepaare, für Mitglieder im Ausland diesel-
ben Beträge in Euro. Es erfolgt einstimmige Genehmi-
gung.  
 
10. Rücktritte / Wahlen 
 
Wahl des Vorstands 
Gemäss den Statuten werden die Vorstandsmitglieder 
jährlich kollektiv bestätigt resp. gewählt. Es sind dies 
im Einzelnen die Vorstandsmitglieder Claude Rubattel, 
Vizepräsident; Jürgen Rauber, Aktuar; Reto Colombo, 
Quästor; Adrienne Hopf, Bibliothekarin; Julia Stadel-
mann als Verantwortliche für Nachlässe & Archivie-
rung und Anita Weibel-Knupp als Leiterin der Schrif-
tenverkaufsstelle. Sie alle stellen sich für eine Wieder-
wahl zur Verfügung und werden in globo einstimmig 
wiedergewählt. 
 
Wahl des Präsidiums 
Claude Rubattel nimmt das Wahlprozedere vor. Kurt 
Münger stellt sich für ein weiteres Jahr als Präsident 
zur Verfügung und wird per Akklamation gewählt. 
 
Wahl der Revisoren 
Hanspeter Stettler, Kräiligen und Erwin Giger, Mühlau, 
stellen sich für ein weiteres Jahr als Revisoren zur Ver-
fügung und werden per Akklamation bestätigt.  
 
11. Projekte 
Anschliessend an den statutarisch relevanten Teil der 
Hauptversammlung berichtet Jacqueline Vitacco über 
das Projekt „Content Management Strategie.” 
 
12. Ausblick und Diverses 
Anträge von Mitgliedern müssen traktandiert werden, 
wenn sie mindestens sieben Wochen vor der Haupt-
versammlung beim Vorstand eingehen. Zu traktandier-
ten Themen können Anträge auch unmittelbar an der 
Hauptversammlung gestellt werden. Es sind keine An-
träge eingegangen. 
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2024 sind die folgenden Veranstaltungen geplant:  

 SGFF Anlass «Familien- und Hausgeschichten – wie 
präsentieren?»: Samstag, 17. Juni 2024 in Brugg AG 

 SGFF-Jahresausflug 2024, Samstag, 7. September 
2024, Geschichte und Genealogie der Edlen von 
Bechburg und Falkenstein, Oensingen SO  

 Auf der SGFF Webseite sind unter „Aktuelles“ We-
binare und Video-Aufzeichnungen einzelner Veran-
staltungen online 

 Jürgen Rauber dankt sämtlichen Personen, die in irgend-
einer Weise zum Vereinsgeschehen beigetragen haben. 
Den Mitgliedern der heutigen Hauptversammlung dankt 
er zudem für das Interesse und Vertrauen, die sie der 
Vereinsarbeit entgegenbringen.  

 
Für das Protokoll: Kurt Münger 

Gossau SG, 1. Mai 2023 
 

 

La Suisse se présente au 1er Salon de Généalogie en Périgord 

Claude Rubattel, vice-président SSEG (texte et photos) 

C’est dans un petit village de 180 habitants que l’associa-
tion « Généalogie en Périgord Noir » organisa le 17 sep-
tembre son tout premier salon de généalogie.  
 
« Saint-Félix de Reihac et Mortemart », voilà un nom pas 
facile à retenir. Cette petite commune est – comme de 
plus en plus chez nous – issue de la fusion de minuscules 
villages, d’où ce nom quelque peu compliqué. Il faut la 
situer entre deux petites villes mieux connues des 
touristes: Périgueux et Sarlat-la-Canéda. Villes connues la 
première pour sa vieille ville et ses imprésionnants 
vestiges gallo-romains, la deuxième pour son centre 
historique magnifiquement conservé.  
 
La petite société locale, créée récemment, a eu 
l’ambition d’organiser un salon. Partie d’une intention 
modeste, la rencontre s’est soldée par une exposition 
avec 42 participants invités et un public abondant 
dépassant les 300 personnes. Cette grande participation 
a été due à l’immense effort de promotion de la 
présidente Anne-Catherine Balland et à l’engagement 
exemplaire de toute son équipe.  
 

 
Fig. 1 : Des barnums pour accueillir l’exposition à l’entrée du 
terrain de golf  
 
 
Un petit coup de pub à la radio locale, sous forme 
d’interview de la présidente, ne pouvait pas nuire à la 
bonne cause. A tel point que la chaîne de  télévision  FR3  
 

 avait même envisagé de faire un reportage régional. 
L’actualité en a pour finir décidé autrement. 
 
Le domaine de la Marterie, place de golf avec 
restaurant, était un lieu idéal pour une telle exposition. 
Vu l’ampleur de l’exposition, il a été décidé de monter 
des tentes de réception (barnums) plutôt que d’exposer 
dans le restaurant (fig. 1). Inutile de mentionner que ce 
fût une tâche de titan pour la petite équipe 
organisatrice.  
 
Plusieurs conférences et diverses expositions attirèrent 
un public très varié. Les Alsaciens déplacés en Périgord, 
la migration des Bretons en Périgord, le patrimoine du 
village avec de nombreuses photos anciennes sont 
quelques exemples d’exposants (fig. 2).  
 

  
Fig. 2 : Les panneaux d’expositions placés en face des 
nombreux stands 
 
Pour les amateurs de voitures, le comité d’organisation 
n’a pas hésité à faire jouer ses relations pour exposer 
une collection de voitures anciennes. Encore une fois, le 
terrain de golf se prêtait à merveille pour ce genre 
d’exercice. Le beau temps ne gâcha rien. Même si la 
chaleur en a fait souffrir plus d’un. 
 
La présence « de la Suisse » a été fort appréciée et 
soulignée à maintes reprises avec fierté par la 
présidente. De nombreux échanges ont démontré 
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l’intérêt pour notre pays, pas seulement du point de vue 
généalogique. (fig. 3). Contrairement au Cantal (voir 
article dans la Newsletter 2023/3), il n’y a eu que peu de 
migrations mentionnées. Donc les chances pour nous de 
pouvoir enregistrer de nouveaux membres de cette 
région sont minces. Par contre peut-être aurons nous de 
nouveaux touristes. 
 
L’accueil chaleureux qui nous a été reservé, la 
magnifique région de la Dordogne que les membres nous 
ont fait découvrir et la cuisine périgourdine ont donné 
un petit goût de reviens-y. Par contre, il faudra beaucoup 
de courage pour organiser une nouvelle manifestation 
d’une telle envergure. 
 
En tout cas, un bel exemple à suivre. Le président de le 
Fédération Française de Généalogie, qui a lui aussi fait le 
voyage, ne pourra que confirmer. Bravo ! 
 
 
 
 
 
 
 

Büchereingang 
  
Martin Sinzig: Louis Chevrolet. Der Mann, der dem Chevy 
seinen Namen gab.  
 
 
Es ist die unglaubliche Geschichte des Schweizer Aus-
wanderers Louis Chevrolet zum 100. Geburtstag. Die 
reich bebilderte Biografie zeigt Louis Chevrolet, geboren 
1878 als Kind von Uhrenarbeitern in La Chaux-de-Fonds 
FR, als jungen Radrennfahrer, geschickten Mechaniker, 
berühmten Autorennfahrer und –konstrukteur. Seine 
Wege führten vom Schweizer Jura unter anderem nach 
Paris, Kanada, New York, Indianapolis und Detroit. 
 
Das Buch präsentiert erstmals das abenteuerliche Leben 
eines jungen Draufgängers, der das Tempo, das Risiko, 
schöne Frauen und starke Motoren liebte. Chevy-Fans 
und Anhänger der legendären Strassenkreuzer sowie his-
torisch Interessierte erfahren in diesem Werk neue Fak-
ten zur Auswanderer-, Industrie- und Automobilge-
schichte. 

 A mentionner que les visiteurs devaient remplir un petit 
questionnaire en fin de parcours. Ce qui a permi à la 
société organisatrice de mesurer l’affluence.  
 

 
Fig. 3 : La Suisse fascine. Le vice-président de la SSEG en 
discussion [Photo: Généalogie en Périgord Noir] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
190 S., ISBN 13 9783719315665, Huber Verlag, 2011 
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Einladung zur SGFF Hauptversammlung 2024 / Invitation à l’Assemblée générale de 
la SSEG 2024 

Samstag, 27. April 2024 in Weinfelden TG / Samedi 27 avril 2024 à Weinfelden TG    
 

Ort 
 
Gasthaus zum Trauben, Rathausstrasse 1, 8570 
Weinfelden TG 
 
Programm 
 
Ab 09:30 Kaffee & Gipfeli und Büchertisch 
 
 
10:15-11:15 Hauptversammlung 2024 
11:15-11:45 Präsentation des SNF-Projekts 

« Mensch und Haus » Wohnen, 
Bauen und Wirtschaften am Rand 
der Tessiner Magadinoebene zwi-
schen 1850 und 1960 (Linda Imhof, 
Uni Basel) 

 
11:45-12:15 Apéro und Büchertisch 
12:15-14:00 Mittagessen 
14:00-15:00 Referat «Als die Thurgauer ihre 

Freiheit erlangten» (Wolf-Dieter 
Burkhard)  

 
15:00-15:30 Fakultative Führung im Stadtkern 

von Weinfelden (Franz Isenring), 
Anschliessend gemütlicher Aus-
klang im Restaurant  

 
 Kosten 
 
CHF 50.- beinhalten Kaffee und Gipfeli zum Emp-
fang, Mittagessen und Nachmittagsprogramm 
(ohne Getränke beim Mittagessen). Auch Gäste / 
Nichtmitglieder der SGFF sind herzlich willkommen.  
 

 Rendez-vous à 
 
Gasthaus zum Trauben, Rathausstrasse 1, 8570 
Weinfelden TG 
 
Programme 
 
Dès 09:30 Café/croissant et présentation 

d’ouvrages 
 
10:15-11:15 Assemblée générale 2024 
11:15-11:45 Présentation du projet SNF 

« Mensch und Haus » Wohnen, 
Bauen und Wirtschaften am Rand 
der Tessiner Magadinoebene zwi-
schen 1850 und 1960 (Linda Im-
hof, Uni Basel) 
 

11:45-12:15 Apéro et présentation de livres 
12:15-14:00 Repas de midi 
14:00-15:00 Présentation «Quand les thurgo-

viens ont acquis leur liberté» 
(Wolf-Dieter Burkhard)  

 
15:00-15:30 Visite guidée (en option) du 

centre-ville de Weinfelden (Franz 
Isenring), Note finale conviviale 
au restaurant  

 
Coût 
 
CHF 50.- comprenant le café et les croissants à l’ar-
rivée, le dîner et le programme de l'après-midi 
(non inclus : boissons au dîner). Les invités / non-
membres de la SSEG sont aussi les bienvenus 
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Anreise 
 
öV Anreisende verlassen den Bahnhof beim Hauptaus-
gang in Richtung Ortszentrum. Anschliessend  
 
 

● auf die Pestalozzistrasse 
● Nach 200 Meter links abbiegen auf 

Rathausstrasse 
● Nach 200 Meter erreichen Sie das Gasthaus 

zum Trauben 
 
Parkplätze beim Gasthaus zum Trauben vorhanden. 

 Accès 
 
Pour ceux qui viennent en transports publics :  quittez 
la gare à la sortie principale en direction du centre-
ville. Puis :  
 

● prenez la Pestalozzistrasse 
● après 200 mètres, tournez à gauche sur la 

Rathausstrasse 
● après 200 mètres, vous trouverez le  Gasthaus 

zum Trauben 
 
Place de parc disponibles au restaurant Gasthaus zum 
Trauben 

 

 
 

 

 
 
Gasthaus zum Trauben; Inschrift (rechts) 
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Weinfelden TG  
 
Durchführungsort der SGFF/SSEG  
Hauptversammlung 2024  
 
Weinfelden ist das geografische Zentrum des 
Kantons Thurgau. Hier wurde die thurgauische 
Geschichte über Jahrhunderte geprägt. Zwar 
lebten die Menschen hier – wie überall im 
Thurgau – jahrhundertelang unter strenger 
Herrschaft der eidgenössischen Orte und ver-
waltet von zahlreichen Gerichtsherrschaften. 
Historische Bedeutung erlangte das Dorf dann 
im Frühling 1798, als die thurgauische Befrei-
ungsbewegung auf dem Weinfelder Rathaus-
platz ihren Anfang nahm. Treibende Kraft war 
u.a. der im thurgauischen Hauptwil sesshafte 
Joachim Brunschweiler, der dort eine Textil-
färberei betrieb.  
Nach dem Mittagessen wird der Lokalhistori-
ker Wolf-Dieter Burkhard gestützt auf sein 
2023 verfasstes Buch „Als die Thurgauer ihre 
Freiheit erlangten“ über Ereignisse von 1798 
bis 1803 referieren. Anschliessend führt uns 
der ortsansässige Stadtführer und Bürgerar-
chivar Franz Xaver Isenring an ausgewählte 
Orte des Geschehens. 
 
 
 
 

 

 Weinfelden TG  
 
Lieu de l’Assemblée  
générale 2024 de la SSEG 
 
Weinfelden est le centre géographique du 
canton de Thurgovie. C’est ici qu’a été forgée 
l’histoire de la Thurgovie au cours des siècles. 
En fait, les habitants ont vécu ici - comme par-
tout en Thurgovie - pendant des siècles sous 
la stricte domination des lieux confédérés et 
administrés par de nombreuses seigneuries 
juridictionnelles. Le village a ensuite pris une 
importance historique au printemps 1798, 
lors du mouvement d’indépendance de la 
Thurgovie qui a débuté sur la place de l'hôtel 
de ville de Weinfelden. Joachim Brunschwei-
ler, qui s'était installé à Hauptwil, en Thurgo-
vie, et qui y possédait une teinturerie, a été 
l'un des moteurs de cette initiative. 
Après le repas de midi, l'historien local Wolf-
Dieter Burkhard fera un exposé sur les événe-
ments de 1798 à 1803 en s'appuyant sur son 
livre "Als die Thurgauer ihre Freiheit erlang-
ten", qui sera publié en 2023. Ensuite, Franz 
Xaver Isenring, guide de la ville et archiviste 
de la bourgeoisie, nous conduira sur des lieux 
choisis de l'événement. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung: Historischer Dorfkern von Weinfelden 
Illustration: Centre historique du village de Weinfelden 
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Traktandenliste der SGFF-Hauptversammlung  
 
vom Samstag, 27. April 2024 im Gasthaus zum Trauben, Ratshausstrasse 1, Weinfelden TG 
 
1. Begrüssung durch den Präsidenten  

2. Wahl von zwei Stimmenzählern  

3. Protokoll der Hauptversammlung vom 29. April 2023 in Goldau SZ  

4. Ehrung der verstorbenen Mitglieder  
 
5. Jahresberichte  

● des Präsidenten  
● des Vizepräsidenten  
● der Jahrbuchredaktion  
● weitere Dienstleistungen  

 
6. Jahresrechnung 2023  

● Vorstellung  
● Revisorenbericht  

7. Decharge-Erteilung an den Vorstand  

8. Voranschlag/Budget 2024  

9. Festsetzung des Jahresbeitrages 2025 
 
10. Rücktritte/ Wahlen  

● Wahlen: gemäss Statuten werden die Vorstandsmitglieder jährlich bestätigt bzw. neu ge-
wählt  

● Wahl des Präsidiums (separate Wahl)  
 
11. Projekte  

● Anschliessend an den statutarisch relevanten Teil der Hauptversammlung  
 
12. Diverses und Ausblick 
 

● SGFF Veranstaltung, «Familien- und Hausgeschichten – wie präsentieren?»: Samstag, 15. 
Juni 2024, Berufs- und Weiterbildungszentrum BWZ, Annerstrasse 12, 5200 Brugg AG  

● SGFF-Jahresausflug 2024, Samstag, 7. September 2024, Schloss Neu-Bechburg, Oensingen 
SO 

● Auf der SGFF-Website sind unter „Aktuelles“ Webinare aufgeschaltet, welche gehalten wor-
den sind oder noch gehalten werden  
 

 
Gossau SG, im Februar 2024                       Kurt Münger, Präsident SGFF/SSEG 
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Forum de généalogie et d’histoire des Marmottes de Savoie 

Adrienne Hopf (texte), Claude Rubattel (photos) 

 
 

Le Forum de généalogie et d’histoire des Mar-
mottes de Savoie a eu lieu le 21 et 22 octobre 2023 
à Cran-Gevrier, près d’Annecy: c’est un rendez-vous 
annuel incontournable de généalogie de la région 
de Haute-Savoie, du Genevois, du Chablais, du Jura 
français et suisse, de l’Alsace, voire d’Allemagne.  
 
Cette année la Suisse a été bien représentée par des 
associations de différentes régions suisses : Société 
Genevoise de Généalogie, Association Valaisanne 
d'études généalogiques (AVEG), le Cercle généalo-
gique de l'ancien Évêché de Bâle (CGAEB), ainsi que 
la Société Suisse d’Études Généalogiques (SSEG). 
Toutes ces associations tenaient leur stand dans la 
même allée (fig. 2). Les représentants de chaque as-
sociation pouvaient donc orienter le public vers l’as-
sociation la plus à même de répondre à leurs nom-
breuses questions concernant des ancêtres en 
Suisse. Nous vivons dans une région qui a un vécu 
régional en commun, cela se reflète dans la généa-
logie. 
 

 

 
Fig. 1 : Le stand de la SSEG (photo Marmottes de Savoie) 
 
 
 
Le Forum donne également lieu à de nombreux 
échanges avec d’autres associations, avec des ins-
titutions publiques - comme les archives de Haute-
Savoie-, des éditeurs de livres généalogiques, voire 
des familles dont la généalogie est administrée 
avec rigueur, précision et convivialité. 

 

 
Fig. 2 : De gauche à droite, les stands de Genève, de la SGFF, du Valais et de l’ancien Évêché de Bâle 
 



13 

 
Fig. 3 : Au centre, le stand de la famille Balleydier 
 
Je pense notamment aux représentants de la fa-
mille Balleydier et descendants, dont l’impression-
nant arbre généalogique s’étend sur plusieurs 
mètres, et qui sur leur stand n’exposent que la moi-
tié de la hauteur de l’arbre (fig. 3). 
Lors d’échanges avec des généalogistes de la région 
parisienne, les Gardes suisses au service de la mo-
narchie française se rappellent à nous par le  Cercle 
Généalogique de Versailles et des Yvelines (voir: 
https://www.cgvy.org/index.php) et de la com-
mune de Chaville (Île de France), où les Gardes 
Suisses ont en partie fait souche, et où les registres 
des mariages sont conservés.  
 
A trouver sur le site:  
https://arche-chaville.fr/les-suisses-de-chaville 
 
 
 
 
 
Konstanz im Nationalsozialismus  
Dauerausstellung in Konstanz 
 
Die Mehrheit der Deutschen hatte sich auch in der 
Provinz arrangiert mit Hitlers „Gefälligkeitsdikta-
tur“. Dennoch prägte 1939 die Sorge um einen her-
annahenden Krieg das Leben in Konstanz. Der 
Staatsterror war überall sichtbar: Geschäfte jüdi-
scher Kaufleute wurden „arisiert“, politisch auffäl-
lige Nachbarn bekamen Besuch von der Gestapo. 
Die Ausstellung richtet den Blick auf vergessene  
Opfer  und  auf  Mutige,  die  Flüchtlinge  über  die 
 

 

 
Fig. 4 : Les repas ont également été l’occasion 
d’échanges fructueux ainsi que de découverte de spécia-
lités savoyardes 
 
A nouveau nous rentrons chez nous enrichis de 
nouvelles pistes d’explorations à approfondir et de 
sympathiques exposants à retrouver l’année pro-
chaine. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
deutsch-schweizerische Grenze schmuggelten. Un-
ter ihnen: Johann Georg Elser, der beschloss, Hitler 
zu beseitigen. Am 8. November 1939, dem Tag sei-
nes scheiternden Attentats, wurde er in Konstanz 
festgenommen.  
 
https://www.rosgartenmuseum.de/rundgang-im-museum/ 
 

 



Newsletter SGFF  SSEG  SSSG  SSGS  März/mars/marzo/March 2024, No 1 

 

14 

SGFF Veranstaltung 
 

«Familien- und Hausgeschichten – wie präsentieren?» 
 
Samstag, 15. Juni 2024, Berufs- und Weiterbildungszentrum BWZ, Annerstrasse 12, 5200 Brugg AG 
 
Programm 

ab 09:00 Registrierung 
 

09:30 Begrüssung und Einleitung 
Kurt Münger, SGFF 
 

09:35 Die Naeffenfamilie – ältestes und grösstes Familientreffen der Schweiz 
Felix Naeff, Kirchberg SG 
 

10:10 Auf dem Weg zur Familienchronik 
Matthias Weibel, Windisch AG 
 

10:35 Haus- und Wohngeschichten eines Dorfes: Ein Museumsprojekt im virtuellen Raum und 
seine Umsetzung. 
Peter Abegglen, Speicher AR 
 

11:00 Kaffeepause 
 

11:30 «Ich» und «Meine Familie» - Eine philosophische Perspektive auf Familienchroniken 
Karl-Peter Jungius, Termen VS 
 

12:00 Wo lebten meine Vorfahren? – Hausgeschichten in Niederösterreich. 
Wolfgang Zehetner, St. Pölten  
  

12:25 Zusammenfassung und Verabschiedung 
 

12:45 Mittagessen 
 

 

 
Anreise 
 
Bahnhof Brugg in Richtung der Altstadt verlassen; 5 Minuten  
Fussweg ab dem Bahnhof bis zum BWZ, Annerstrasse 12 
 
Kosten 
CHF 50.- inkl. Kaffee und Gipfeli, Mittagessen (ohne Ge-
tränke)  
 
 
Anmeldung 
Bis zum 30. April 2024: organisation@sgffweb.ch 
Weitere Informationen unter Aktuelles/Veranstaltungen auf 
www.sgffweb.ch 
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SGFF Erfolgsrechnung / SSEG compte des résultats 2023 
SGFF Budget / SSEG budget 2024    

       

Konto Bezeichnung Budget    2023 31.12.2023 Abweichung Budget 2024 
Ertrag      

3001 Mitgliederbeiträge Rechnungsjahr 21’500.00 20’675.00 -825.00 21’500.00 
3002 Mitgliederbeiträge Vorjahr 0.00 240.00 240.00 0.00 
3009 Mitgliederbeitrag auf Lebzeiten 115.00 105.00 -10.00 100.00 
3100 Spenden 500.00 607.27 107.27 500.00 
3121 Beitrag SAGW (via SGG; vormals AGGS) 7’100.00 9’422.10 2’322.10 8’000.00 
3301 Schriftenverkaufsstelle 1’500.00 2’552.30 1’052.30 1’500.00 

 Total Ertrag 30’715.00 33’601.67 2’886.67 31’600.00 

       
Aufwand      

6501 Newsletter (Bulletin); inkl. Porti etc. 2’600.00 3’219.39 619.39 3’200.00 
6502 Jahrbuch (Periodika); inkl. Spesen 18’000.00 22’587.90 4’587.90 21’000.00 
6505 Drucksachen (Statuten, Mitgliederlisten, etc.) 800.00 0.00 -800.00 200.00 
6511 Fachliteratur, Zeitschriften 50.00 89.73 39.73 50.00 
6515 Schriftenverkaufsstelle 1’200.00 383.55 -816.45 800.00 
6520 Telefon, Internet, Porti   71.10   50.00 
6530 Sekretariats-, Buchführungs- und Revisionsaufwand 500.00 153.30 -346.70 200.00 
6541 Hauptversammlung 1’000.00 877.50 -122.50 1’000.00 
6542 Jahresausflug 1’000.00 410.40 -589.60 1’000.00 
6543 Weitere Anlässe (Live, Online, etc.) 500.00 576.25 76.25 500.00 
6548 Vorstand (-Spesen) 1’800.00 3’882.55 2’082.55 1’800.00 
6570 Informatik- und Internetaufwand  1’500.00 3’163.87 1’663.87 3’000.00 
6600 Werbe- und Marketingaufwand 250.00 40.00 -210.00 100.00 
6661 Ehrungen, Geschenke 100.00 0.00 -100.00 100.00 
6668 Beiträge an Gesellschaften / Vereine 100.00 0.00 -100.00 100.00 
6941 Spesen und Gebühren Bank 200.00 203.28 3.28 200.00 

6948 
Minderzah./Währungsdiff./ 
Unvorhergesehenes 200.00 87.90 -112.10 100.00 

 Total Aufwand 29’800.00 35’746.72 5’875.62 33’400.00 

 Jahresergebnis 915.00 -2’145.05 -3’060.05 -1’800.00 
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SGFF Bilanz / SSEG bilan 2023   
 

     
Konto Bezeichnung 31.12.2022 31.12.2023 Veränderung 

     
Aktiven    

1001 Kasse 0.00 0.00 0.00 
1021 Raiffeisenbank Winterthur 37’275.48 18’475.36 -18’800.12 
1041 Valiant Bern 4’534.81 0.00 -4’534.81 
1051 Paypal 0.00 0.00 0.00 
1100 Debitoren 9’317.00 13’430.96 4’113.96 
1510 Mobiliar 1.00 1.00 0.00 
1520 Bibliothek 1.00 1.00 0.00 
1530 Bücher und Schriften 2.00 2.00 0.00 

 Total Aktiven 51’131.29 31’910.32 -19’220.97 

     
Passiven    

2000 Kreditoren 17’060.95 270.03 -16’790.92 
2211 Vorauszahlungen Mitgliederbeiträge 180.00 0.00 -180.00 
2601 Mitgliederbeiträge auf Lebenszeit 1’050.00 945.00 -105.00 
2850 Eigenkapital (vor Einbezug des Jahreser-

gebnisses) 
34’153.03 32’840.34 -1’312.69 

  Total Passiven 52’443.98 34’055.37 -18’388.61 

 Jahresergebnis -1’312.69 -2’145.05 -832.36 

 Neues Eigenkapital SGFF 34’153.03 30’695.29 -2’145.05 
 

Ausstellung im Kunstmuseum St.Gallen 

Burning Down the House: Rethinking Family - 1. Juni bis 8. September 2024  
 
Die Familie ist von tiefen Gegensätzen geprägt: Zum einen steht sie für Liebe, Geborgenheit und Halt, zum 
anderen ist sie auch Ort von Konflikten und Gewalt. Die internationale Gruppenausstellung widmet sich kri-
tisch der Familie als Tradition, Idee und Lebensform – eine thematische Auseinandersetzung, die es so in der 
zeitgenössischen Kunst noch selten gegeben hat. Wir leben in einer Zeit, in welcher Institutionen und Werte 
radikal infrage gestellt werden, nur, so scheint es, die Familie bleibt verschont. Es ist Zeit, auch sie zu hinter-
fragen.  
 
 
Vortragsreihe zum Thema „Familie“ - März bis Mai 2024 
 
Ob es passt oder nicht: Alle haben wir Familie – Familie im Sinne verwandtschaftlicher Strukturen, in die wir 
hineingeboren, in denen wir in der Regel auch sozialisiert werden. Nähe und Distanz, Zugehörigkeit und Aus-
grenzung, Belohnung und Strafe, Streit und Konfliktbewältigung: frühe, prägende Erfahrungen machen uns 
mit zu dem, was wir sind. 
Tradierte Familienmodelle sind heute einer Dynamik unterworfen, die nicht leicht zu fassen ist. Klein und 
Gross, Kern und Patchwork, Gleichgeschlechtlich, Regenbogen, Ein-Eltern, Pflege, Wahl, Adoption… Neue For-
men und Formate rufen nach Anpassungen des rechtlichen Rahmens; am Ausgangspunkt der Ringvorlesung 
stehen denn auch gesetzgeberische Aspekte, vom Ehe- und Scheidungsrecht über das Sorge- bis zum Erbrecht.  
Ort:  St.Galler Pfalzkeller und im Internet https://www.montagsforum.ch/ 
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Erläuterungen zur Jahresrechnung 2023 und zum Budget 2024 
 
 
Reto Colombo 
 
Erträge 2023 
 
Die Erfolgsrechnung 2023 schliesst mit einem Verlust von CHF 2‘145.05 ab. Gegenüber dem Budget sind die 
Ausgaben höher ausgefallen. 
Die Einnahmen durch Mitgliederbeiträge (Konto 3001) sind gegenüber dem letzten Jahr und dem Budget rund 
4% tiefer ausgefallen. An dieser Stelle sei einmal mehr ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder gerichtet, 
die getreu und rechtzeitig ihren Mitgliederbeitrag entrichten. 
Die Spenden (Konto 3100) verdoppelten sich fast gegenüber dem Vorjahr. Sämtlichen Spendern wird an dieser 
Stelle wieder recht herzlich verdankt. 
Der Schriftenverkauf (Konto 3301) ist zur Freude aller sehr gut gelaufen. An dieser Stelle ein herzlicher Dank 
an Anita Weibel-Knupp mit dem ganzen Team der Weibel Druck AG für ihren Einsatz. 
Wiederum hat die Schweizerische Akademie für Geisteswissenschaften (SAGW) das Jahrbuch, den Newsletter 
und weitere Projekte mit total CHF 9'422.10 unterstützt. Wir schätzen diese Unterstützung sehr. 
 
Aufwand 2023 
 
Der bedeutendste Ausgabenposten ist auch dieses Jahr das Jahrbuch. Dieser fiel gegenüber dem Vorjahr rund 
CHF 3'100 Franken höher aus. 
Die Spesen Vorstand (Konto 6548) schliessen rund CHF 2'000 über Budget ab. Auch in diesem Jahr begleitete 
der Vorstand Projekte. Die anfallenden Kosten werden im 2024 von der SAGW zurückerstattet. 
 
Bilanz 2023 
 
Die höheren Debitoren (Konto 1100) hängen direkt mit der späten Rechnungstellung zusammen. Neu beträgt 
das Eigenkapital rund CHF 30'695. 
 
Budget 2024 
 
Das Budget für das Jahr 2024 rechnet mit einem Verlust von CHF 1’800. Es ist geprägt einerseits durch Zurück-
haltung bei den Mitgliederbeiträgen (Konto 3001) und beim Schriftenverkauf (Konto 3301), anderseits durch 
Vorsicht bei den Spenden (Konto 3100). 
Die Aufwendungen für das Jahrbuch 2024 (Konto 6502) wird mit Fr. 21'000 budgetiert. 
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SGFF Mitgliedermutationen / SSEG Mutations des membres 2023 
 

Eintritte / Entrées (22) 
 
Silvan ABICHT, Zug 
Jost BALTHASAR, Luzern 
Christian E.C. BALTHASAR, Prilly 
Persia BEHESHTI, USA - Brooklyn, NY 
Moez BEN GHALBA, TUN - Tunisie 
Julien Marcel, Courtelary 
Jörg BURI, Oppikon 
Andrea DOUTHIT, USA - Hillsboro 
Pamela DUTCHK, CAN - Westbank 
Jan EGGER, St. Ursen 
Renata Erna FREY, Sevelen 
Rebekka GILBERT, USA - Everett 
Thomas HINTERMANN, Endingen 
Shawnie IMBERT, USA - Wichita 
Manuel KAEGI, Bern 
Lukas KNECHT, Hornussen 
Martin S. RIESEN, Reichenburg 
Jean-Claude ROMANENS, Lausanne 
Scott SANDMEIER, DEU - Freiburg 
Beat STAUB, Winterthur 
Rita Anna STAUBLI-EICHHOLZER, 
Oberlunkhofen 
Christoph STEINER, Aarau 
 
Austritte / Sorties (25) 
Peter BERTSCHINGER, Bülach 
Wolf-H. BICKEL, Dübendorf 
Henri CHAUSSE, Salavaux 
Justin COX, USA - Tustin 
Jachen ERNI-CADONAU, Scuol 
Ivan GRÉZINE, Blonay 
Hans Jürg HALLER, Schliern 
 

  
 
Ueli KÄMPFER, Mettmenstetten 
Rolf KIENAST, Binningen 
Michael Josef KURMANN, Liebefeld 
Antoinette LÄUCHLI-BIANCHI, Wettingen 
Bernard MEYER, FRA - Village-Neuf 
André MONNEY-FALLER, Fribourg 
Willi MOSER, Thalwil 
Thomas RINK, Deutschland 
Edith SANER, Trimbach 
Rita SAUSER & Bruno SCHÜRCH, Däniken 
Dario SCHÄR, Schiers 
Kilian SCHÄTTIN, Pfäffikon SZ 
Peter STEINER, Luzern 
Peter STETTLER, FRA - Uzelle 
René WEGMÜLLER, Zuchwil 
Pit WYSS, Dielsdorf 
Stadtarchiv und Kläui Bibliothek, Uster 
Orell Füssli Thalia AG, Zürich 
 
Gestorben / Décès (8) 
† Georges CURTET, Vésenaz 
† Bruno Otto ECKERT, Seuzach 
† Hans Jakob JODER-GUGGISBERG, Steffisburg 
† Hugo MAEDER, Dübendorf 
† Christoph TEN HOUTE DE LANGE, NLD - Zeist 
† Werner UTTINGER, Benken 
† Heinrich Chr. WABER, Oberdiessbach 
† Dieter WILHELM, Füllinsdorf 
 

 

 
SGFF-Anlässe 2024 
 

 SGFF/SSEG-Hauptversammlung, am Samstag, 27. April 2024 in Weinfelden TG, 
mit Rahmenprogramm „Als die Thurgauer ihre Freiheit erlangten“ 

 
 SGFF/SSEG-Veranstaltung „Familien- und Hausgeschichten – wie präsentieren?“ am Sams-

tag, 15. Juni 2024 in Brugg AG 
 

 SGFF/SSEG-Jahresausflug: «Geschichte und Genealogie der Edlen von Bechburg und Falken-
stein», am Samstag, 7. September 2024, Oensingen SO 
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SGFF-Mitteilungen 1970 bis 2015 auf  
E-Periodica 
 
Adrienne Hopf 
 
1974 hat die SGFF ca. dreimal jährlich gedruckte Mit-
teilungen veröffentlicht. Ab 1995 erfolgte eine for-
melle Titeländerung. 2014 wurde auf ein neues For-
mat umgestellt.  
 
Wie dem Editorial dieses Newsletters zu entnehmen 
ist, wurden im Rahmen eines von der SAGW finan-
zierten Projektes die insgesamt 100 SGFF-
Mitteilungen von E-Periodica retrodigitalisiert: 
 
 

Bulletin d’information / SSEG de 1970 à 
2015 sur E-Periodica 
 
Adrienne Hopf 
 
Dès 1974 la SSEG a publié environ trois fois par an 
des bulletins imprimés. En 1995, le titre allemand a 
changé. En 2014, on a passé à un nouveau format. 
 
Comme le précise l'éditorial de cette Newsletter, les 
100 bulletins de la SSEG ont été rétro-digitalisées à 
partir d'E-Periodica, dans le cadre d'un projet fi-
nancé par l’ASSH : 

 

Abbildung 1: Titelseiten von SGFF-Mitteilungen 
Illustration 1: Pages de couverture du Bulletin d’information SSEG 
 

 Mitteilungen / Schweizerische Gesellschaft für Familienforschung = Bulletin d'information / Société 
suisse d'études généalogiques, 1974-1995 
 

 Mitteilungsblatt / Schweizerische Gesellschaft für Familienforschung = Bulletin d'information / 
Société suisse d'études généalogiques = Bollettino d'informazione / Società svizzera di studi genea-
logici, 1996 à 2014 
 

E-Periodica ist ein Service der ETH-Bibliothek, der 
schweizerische Online-Zeitschriften anbietet. Die 
Schweizerische Nationalbibliothek ist Kooperations-
partnerin von E-Periodica. Das Menü der Datenbank 
ist in deutscher, französischer und englischer Spra-
che. 

 https://www.e-periodica.ch/ 
 „Erweiterte Suche“ anklicken 
 Zeitschriften auswählen 
 Suchwort eingeben 

E-Periodica est un service de la bibliothèque de 
l’ETH qui contient des revues suisses en ligne. La 
Bibliothèque nationale suisse est partenaire de 
coopération de E-Periodica. Le menu de la 
banque de données est en allemand, français et 
anglais. 

 https://www.e-periodica.ch/ 
 Cliquez sur „Recherche avancée“  
 Sélectionnez des revues 
 Tapez votre mot de recherche 
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Abbildung 2: Suchmaske 
Illustration 2: Masque de recherche 
 

 

In der Suchmaske "Volltext" geben Sie Ihr Suchargu-
ment ein. In unserem Beispiel "Findelkind".  Es steht 
Ihnen frei, entsprechende Begriffe in anderen Spra-
chen zu verwenden, in denen es Ihrer Meinung nach 
Artikel geben könnte, z. B. "foundling" "enfant 
trouvé". Bei einem Suchbegriff, der aus zwei Wör-
tern besteht, wie im letzten Beispiel, fassen Sie die 
beiden Wörter bitte in Anführungszeichen zusam-
men. Die Option "rechtstrunkiert (Wortstamm)“ 
kann aktiviert oder deaktiviert werden. 
 
Sie können auch nach Titel oder Autor in der ent-
sprechenden Option suchen, sowie Ihre Suche inner-
halb des Titels über das Dropdown-Menü "Metada-
ten" verfeinern, das folgende Möglichkeiten bietet: 
"mit allen Wörtern", "mit irgendeinem der Wörter", 
"ohne" sowie "mit genauer Wortgruppe". Sie sehen, 
dass das Feld der Möglichkeiten sehr gross ist.  
 

Dans la grille de recherche « Texte intégral », ta-
pez votre argument de recherche. Dans notre 
exemple « Findelkind ».  Libre à vous d’utiliser des 
synonymes ou des termes correspondants dans 
d’autres langues dans lesquelles vous pensez qu’il 
pourrait y avoir des articles ex. « foundling » « en-
fant trouvé ». Lors d’un argument de recherche 
en deux mots comme le dernier exemple, veuillez 
regrouper ces deux mots entre des guillemets. 
L’option « tronquée à droite » peut être activée 
ou non. 
 
Vous pouvez bien entendu chercher également 
par titre ou auteur dans l’option correspondante, 
ainsi qu’affiner votre recherche au sein de celui-
ci par le menu déroulant « Métadonnées », qui 
propose : « avec tous les mots », « avec un des 
mots », « sans », ainsi que « avec groupe de mots 
exact ». Vous voyez que le champ des possibilités 
est vaste.  
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Starten Sie Ihre Suche und die Ergebnisse werden 
angezeigt. Jetzt müssen Sie nur noch auf die Ergeb-
nisse klicken, die Sie interessieren. Die Recherche lie-
fert 7 Ergebnisse. Alternative Suchmöglichkeiten:   
Titel, Autor, sogar ISSN = International Standard Se-
rial Number (entspricht der ISBN für Bücher), und na-
türlich nach jedem beliebigen Wort. 
 
Möglich ist auch eine SGFF-Jahrbuch und SGFF-
Mitteilungen übergreifende Recherche. Anstatt die 
einzelnen Zeitschriften zu benennen, wird an obers-
ter Stelle der Metadaten „Familienforschung“ als 
Herausgeber eingesetzt. Die Recherche mit „Findel-
kind“ als Stichwort liefert hierbei 32 Ergebnisse. 

Lancez votre recherche, les résultats s’affichent. Il 
reste plus qu’à cliquer sur les résultats qui vous 
intéressent. Cette recherche vous donne 7 résul-
tats. Autres possibilités de recherche : titre, au-
teur, voire même ISSN = International Standard 
Serial Number (correspond à l’ISBN des livres, et 
bien entendu n’importe quel mot. 
 
Vous avez également la possibilité d’une re-
cherche entre le Bulletin et l’Annuaire de la SSEG. 
Afin de ne pas devoir choisir les périodiques dans 
lesquels vous souhaitez effectuer une recherche, 
vous indiquez dans la grille des métadonnées 
« Familienforschung » pour l’éditeur et « Findel-
kind » en allemand. La recherche vous donne 32 
résultats. 

 

 32 Ergebnisse  

 

Abbildung 3: Auszug aus den 32 Ergebnissen 
Illustration 3: Extrait des 32 résultats 
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Impressum  
Herausgeber/éditeur: SGFF/SSEG, praesident@sgffweb.ch 
Layout & Druck/ Imprimerie: Weibel Druck AG, Aumattstrasse 3, CH-5210 Windisch 
 

Vorstand 
Münger Kurt, Haldenstrasse 23, CH-9200 Gossau; Präsident/président 

Rubattel Claude, Fritz-Käser-Strasse 4A, CH-4562 Biberist; Vizepräsident/vice-président  
Colombo Reto, Hulmenweg 25A, CH-8405 Winterthur, Finanzen/finances 
Rauber Jürgen, Winkelgasse 5, CH-4310 Rheinfelden; Aktuar/secrétaire 
Hopf Adrienne, Chemin de Grand-Donzel 40, CH-1234 Vessy; Bücher, Zeitschriften/livres, périodiques 
Stadelmann Julia, Südstrasse 10, CH-8180 Bülach; Nachlässe/successions 
Weibel-Knupp Anita, Aumattstrasse 3, CH-5210 Windisch AG; Schriftenverkaufsstelle/bureau de vente des imprimés 
 

Weitere Mitwirkende / Autres personnes collaborantes 
Letsch Walter, Guggerstrasse 39, CH-8702 Zollikon; Redaktion Jahrbuch/rédaction annuaire 
Auskunftsstelle/bureau de renseignements, info-genealogie@sgffweb.ch  
Hopf Adrienne, Chemin de Grand-Donzel 40, CH-1234 Vessy; Übersetzungen FR/traductions (Jahrbuch/annuaire) 
Rudaz Angélique, Rue du Mont 10, CH-1958 St-Léonard ; Übersetzungen FR/traductions FR (Newsletter) 
Balli Christian, Funkstrasse 105/701, CH-3084 Wabern, Übersetzungen IT/traduzioni IT 
Münger Kurt, Haldenstrasse 23, CH-9200 Gossau; Redaktion Newsletter/rédaction Newsletter 
Jung Beatrice, Benzigerstr. 13 b, CH-8840 Einsiedeln; Lektorat & Korrektorat DT (Newsletter) 
Seelentag Wolf, Reherstrasse 19, CH-9016 St. Gallen; Mailingliste SGFF-L/liste de diffusion SGFF-L 
Stieger Daniel, Webredaktor, Content-Bewirtschaftung 

 

Ausleihe – Buchbestellung / Prêt – commande de livres 

SGFF-Bibliothek/Bibliothèque SSEG, Schweizerische Nationalbibliothek/Bibliothèque nationale suisse CH-3003 Bern, Tel.: 
+41 31 322 89 11 
 
© 2024 Schweizerische Gesellschaft für Familienforschung SGFF/Société Suisse d’Etudes Généalogiques SSEG 
 
Für den Inhalt der Artikel sind die Verfasser verantwortlich. Mit der Übergabe des Artikels an die Redaktion wird das 
Recht der redaktionellen Arbeit anerkannt. 
 
Les articles sont publiés sous la seule responsabilité de leurs auteurs. Les auteurs accordent à la rédaction le droit de 
traiter rédactionnellement les textes. 
 
Gli autori sono responsabili del contenuto degli articoli. Con la consegna di un articolo alla redazione, le si riconosce il 
diritto ad un adattamento redazionale. 
 
The authors are responsible for the contents of the articles. By submitting an article to the editor, editorial privilege is 
accepted. 
 
ISSN 2296-7737 [Druckversion] 
ISSN 2297-3532 [Elektronische Version] 
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Adressen / Adresses / Indirizzi / Addresses  

Regionale Gesellschaften / Sociétés régionales / Società regionali / Regional societies 

Basel Genealogisch-Heraldische Gesellschaft der Regio Basel 

Obmann Rolf T. Hallauer, Obere Grabenstrasse 37, CH-4227 Büsserach, rolf.t.hallauer@gmx.net 

Bern Genealogisch-Heraldische Gesellschaft Bern 

Präsident Ueli Balmer, Oberdorf 21, CH-3207 Wileroltigen, ub@cis.ch 

Fribourg Institut Fribourgeois d’Héraldique et de Généalogie, CH-1700 Fribourg, info@ifhg.ch 

Président Heribert Bielmann, Riedlistrasse 30, CH-3186 Düdingen, heribert.bielmann@sensemail.ch 

Genève Société Genevoise de Généalogie, CH-1200 Genève, contact@gen-gen.ch 

Co-présidence Mireille George, Alain Bezençon, president@gen-gen.ch 

Graubünden Rätische Vereinigung für Familienforschung 

Präsident Erwin Wyss, Sandstrasse 9, CH-7000 Chur, info@rvff.ch 

Jura Cercle généalogique de l'ancien évêché de Bâle 

Présidente Marie Eve Petignat-Mamie, president@cgaeb-jura.ch 

Luzern Zentralschweizerische Gesellschaft für Familienforschung.  

Präsident Dr. Gerhard W. Matter, Talacherstrasse 40, CH-4410 Liestal, gerhard.matter@outlook.com 

Neuchâtel Société Neuchâteloise de Généalogie 

Présidente Anne-Lise Fischer, Les Clos 1, CH-2035 Corcelles, presidente@sngenealogie.ch 

St. Gallen / Appen-
zell / Thurgau  

Präsident 

Genealogisch-Heraldische Gesellschaft Ostschweiz (GHGO) 

Markus Frick, Grundstrasse 2, CH-9602 Bazenheid, markusfrick@thurweb.ch 

Ticino Società Genealogica della Svizzera Italiana 

Presidentessa Sandra Rossi, Via Gesero 10, CH-6512 Giubiaso, sandrach53@bluewin.ch 

Valais Association valaisanne d’études généalogiques/Walliser Vereinigung für Familienforschung 

Président Fabien Celaia, Route de Lentine 40, CH-1950 Sion, president@aveg.ch 

Vaud Cercle Vaudois de Généalogie (CVG), Archives cantonales vaudoises, rue de la Mouline 32, 
CH-1022 Chavannes-près-Renens,  

Président Pierre-Yves Pièce, Avenue de la Gare 18, CH-1880 Bex, info@ancetres.ch 

Zürich Genealogisch-Heraldische Gesellschaft Zürich (GHGZ) 

Präsident Dr. André Gut, Kirchgasse 5, CH-9500 Wil, andre_gut@bluewin.ch 

SVJG Schweizerische Vereinigung für Jüdische Genealogie (SVJG) 

Präsident René Loeb, Leonhard Ragaz-Weg 10, CH-8055 Zürich, info@svjg.ch 

FPF Verein für Familien- und Personenforschung March und Umgebung (FPF) 

 c/o Selina Züger-Althaus, Zürcherstrasse 13, 8854 Siebnen, sekretariat@verein-fpf.ch 
 

Adressänderungen bitte dem Redaktor melden! / Annoncez s.v.p. les changements d’adresse au rédacteur! / Per favore 
trasmettere i cambiamenti d’indirizzo al redattore! / Please send address changes to the editor! 


